
Erntedank

Eine große Rübe lag vor dem Altar

und Kohl, Birnen und Äpfel,

Kräftige Dahlienfarben leuchteten.

Im Kreis stand die Gemeinde

und bekam Brot und Wein.

Kinder erhielten einen Segen.

Reichtümer werden zu Rost

oder gestohlen, sagte der Pfarrer.

Besser man strebe nach Liebe, Mut und Freundschaften,

die zählten auch bei den Armen.
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